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4.8 Schnelle Erfolge / Quick Wins 

Die sogenannten „Quick Wins“ oder „Schnellen Erfolge“ sind Vorschläge, mit deren Umset-

zung man möglichst kurzfristig positive Konsolidierungseffekte im städtischen Haushalt erzie-

len kann. An einen „Schnellen Erfolg“ sind folgende Bedingungen zu stellen: 

Die Sachverhalte sind im Wesentlichen klar, es bedarf keiner tiefen Prüfung, eine Umset-

zung muss greifbar und kurzfristig möglich sein. Folgende Vorschläge haben die Arbeits-

gruppen benannt: 

Schnelle Erfolge / Quick Wins Schätzwert Potential EUR 

Kita Gebühren - Elternanteil erhöhen 55.800 

Adaptive Straßenbeleuchtung 

− Lichtkonzept (Straßenbeleuchtung aus, Ampeln) 
− Straßenbeleuchtung mit Bewegungsmelder 

30.000 

Nachhaltige, mehrjährige Bepflanzung der Beete 10.000 

Pferdesteuer, Katzensteuer, Hundesteuer, Holzpreis 20.000 

Energieberater / Verwaltungsgebühr 50.000 

Renten- und Sozialberatung abschaffen 110.000 

Heizungscheck / Optimierung Einstellung 20.000 

Überführung vorhandene Fahrzeuge an Pool 10.000 

Regionale Zuständigkeit Baubetriebshof / Logistik 10.000 

Heizung absenken 50.000 

Städtische Satzungen durchsetzen, Bußgelder einnehmen 30.000 

Halbierung der Kosten für Städtepartnerschaften 80.000 

Winzerfest kostendeckend 100.000 

Zweitwohnsitzsteuer Prüfen 

Luftbilder versiegelte Flächen Prüfen 

Parkraumbewirtschaftung Prüfen 

Grundsteuer3  Prüfen 

Gewerbesteuer4  Prüfen 

Gebührenbasisbeträge und Gebühren jährlich aktualisieren Prüfen 

Anlagekapitalzins (von 2 auf mindestens 4 %) Wasserwerk 380.000 

                                                
3 Ertrag pro Hebesatzpunkt Grundsteuer A ca 400 Euro, Grundsteuer B ca. 6.900 Euro. Eine Anhe-
bung um 100 Punkte würde z.B. 721.000 Euro beitragen. 
4 Einkommensteuermindernd sind Gewerbesteuern bis zu einem Hebesatz von 400 Punkten (einst 
380) nach § 35 EstG. Ertrag pro Hebesatzpunkt ca 29.000 Euro. Die Ertragssteigerung bei Anstieg 
von beispielsweise 385 auf 400 Punkte betrüge ca. 435.000 Euro. 
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